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Geheimnisvolle Inschrift.
(Auflösung nädiste Nummer.)

Was ist das Wer kann's erraten
(xppanipsaipeuasBj) p„<,to Keiler

Spielmoment im Match
«Hofacker» gegen «Son-

nenberg».

Lei e«/aw£i dei éco/ei
de ZaricL dii/»«ta»e»i /e
5 /écrier iwr /a parinozre
d« Do/der /ei éam-
piownat* *co/tfzre.f de
Locke? i«r g/ace. /7»e
parrie /orf diipwrée
oppose ici /ei éiyzripes
«Ho/acfeer» er «So»«e«-
Lerg», partie #«i ie ter-
wîi«a par 3 ; Z à Z'ai;a»-
tage dei •»//o/acfeer».

Liebe Kinder,
Endresultat 1:0, vermochte das stattliche Tri-
bünenpublikum immer noch in Atem zu hal-
ten. Als die Schlußpfiffe ertönten, stürzte sich
die sämtliche Eishockeyjugend mit Pude und
Stock auf das Eisfeld. Hier wimmelte und
wogte es, bis die Schneemaschine daher-
schleifte und der Mann mit dem roten Leib-
chen dem Treiben für eine Zeitlang ein Ende
setzte. — Viele Grüße vom

Unggle Redakte r.

Am Samstagnachmittag, dem 5. Februar, fanden
bei strahlendem Wetter drei Schülermeister-
schafts-Spiele statt. Den Anfang machte «Hof-
acker» gegen «Sonnenberg» mit dem Schluß-
résultat 3:1 für «Hofacker». Die beiden
«Mannschaften» spielten wacker und in fairer
Weise. Hier gab es einen Sturz, da einen
Plumps — daneben waren die Eisspieler gut in
Form. Um 3 Uhr begann der Match «Forsanose»

gegen «Wollishofen».
Ein kecker Start spritzte
los und brachte schon
in der ersten Minute aus
einem Gedränge heraus
den Puck über die Tor-
linie. Die Spannung war
groß, ermutigende Zu-
rufe von hüben und
drüben schürten das

Spielfeuer; und wenn in
der Hitze des Gefechtes
eine Regel übertreten
wurde, sorgte der
Schiedsrichter für Recht
und Ordnung. Obgleich
die Tannenschatten sich
bald über das Eisfeld
legten, röteten Kampf
und Sonne die jungen
Gesichter heiß. Es gab

gute Angriffe, aber die
Goalis trotzten den
schwarzen Pucks in
grimmiger Stellung. Der
hitzigeMatchendete mit
2:0 für «Forsanose».

Das letzte Spiel «X»

gegen «Hota», mit dem

S. 258
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